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zıehen, bleiben S1IC sıch mıiıt WwWEeN1ISCN Ausnahmen
Die Kirchen ziemlıch gleich das heißt sie sınd entweder rein

beschreibend der bloß moralisıerend S1e bietenkonfliktgeladenen Wirklichkeit keine Grundanalyse un: auch keine ntersu-

Francoıs Houtart chung der sozıalen Dynamık des Verhältnisses
zwischen Unterdrückern un: Unterdrückten
Wıiırd INa also ZWaNz1lg dervierzig Jahren VOTAllgemeıne Aspekte der
der gleichen Lage stehen? Wırd 1INan dieselben

Abhängigkeıt un der Reden hören? Es könnte allerdings SCIN,
unterdessen die revolutionären Kräfte WICUnterdrückung Niıcaragua der Salvador beides radıkal verändert
haben

In diesem Beıtrag ruten WITLr zunächst CIN1EC
Aspekte der wirtschaftlichen Unterdrückung
un:! besonders der technologischen Abhängig-

Man mMu: ohl SapcCh, daß Begınn der rıtten keıt ı Erinnerung. Anschließend befassen WITr

Dekade des Entwicklungsprogramms der Ver- uns MIt den sozı1alen un:! kulturellen Folgen
einten Natıonen (1980—1990) weder die Bılanz
der ersten Z WE1 Jahrzehnte och die Aussıchten Die wirtschaftlichen Grundlagen derdes anbrechenden Jahrzehnts sehr ermutigend Unterdrückungsınd ast überall meldet sıch e1iNe SCWISSC Ent-
täuschung Das lıegt einerseıts der Tatsa- Dıie tradıtionellen organisatorischen Mechanıis-
che, daß es nıcht gelang, den Nord Sud Konftlikt IN der wirtschaftlichen Dependenz sınd ZUr!r

beheben: hat sıch vielmehr och Ver- Genuge bekannt Es braucht also 1Ur CINISC
schärft Be1 näherem Zusehen 1ST das alles fre1- erinnert werden Vor allem handelt 6S sıch
ıch nıcht verwunderlich lle Bedingungen fan- die Verlagerung der Reichtümer des Südens ach
den sıch anscheinend9 dieses Er- dem Norden Dıies geschieht einerseIlIts durch den
gebnis Nur gewollt der ungewollt Ankauft VO Rohstotfen der landwirtschaftlıi-
unzutreffende Untersuchungen konnten chen Produkten Preıs, der dem nteres-
deren Schlufßsfolgerungen tühren Das aber 1IST für des Käufers entsprechend festgelegt wurde,
jedes sittliche Urteıil von Bedeutung, talls dieses anderseıts durch den Verkauft VO  e} Fertigwaren,
ber die bloße Feststellung der Tatsachen hın- deren Kosten bei dem wachsenden Lebensstan-

dard der westlichen Länder ständig steıigen Derausgehen ll die wahren Hintergründe
den Blick bekommen Transfer Fabrikationen Gebiete mMIi1t

Vor EeTW: ZWaNZ1S Jahren haben mehrere Bı- bıllıgen Arbeitskräften hat den etzten Z W anll-

schofsversammlungen Lateinamerikas dramatiı- Z19 Jahren och ZuUur Abhängigkeit un: Unter-
sche sozıale Sıtuationen Nordosten Brası- drückung beigetragen, enn der Großteil der
lıens, Chıile un:! Kolumbien öffentlich (GGewıinne aus der Produktion flof 1158 Ausland
angeprangert Anfang 1980 veröffentlichte die zurück während auf der anderen Seıte dieser

(Wirtschaftskommission der Vereıiınten Typ wirtschaftlicher Tätigkeit die ast der Aus-
Natıonen für Lateinamerika) Zahlen, die offen- landsverschuldung vermehrte un! die Inflation
bar machten, daß den geNaANNILEN Ländern dıe beschleunigte Der Fall Brasılien 1STt dafür beson-
Landverteilungsstruktur dieselbe geblie- ers bezeichnend 1980 betrug die Auslandsver-
ben 1ST, daß sıch die Zahl der VOT dem tünften schuldung Mılliarden Dollar, iındes sıch die
Lebensjahr sterbenden Kınder (zum Beispiel Inflation auf 96 %“ beliet Unnötig, daraut hınzu-
Kolumbien un! Argentinıien) gewaltig VvVer- WCISCH, daß die Löhne nıcht selben Maße
mehrt hat un:! dafß Brasılien die Unterernäh- stiegen Was den Produktionstranster selbst be-

trıfft 1ST besonderer VWeıse Sache überna-rung die Entwicklung großen An-
zahl Kınder €  ° Miıt Wort Es tionaler Unternehmen. Man schätzt; dafß schon
besteht keıine grundlegende Änderung, ganz 1966 ein Drittel aller Fertigprodukte der Länder
Gegenteıl, außer dort, besonders ICDICSSIVC der rıtten Welt diesen Fırmen entstammt“.
politische Regiıme auftraten Falls sıch die relı- Eın Abschnuıitt der schon klassısch gewordenen
g10SCH Stellungnahmen auf diese Sıtuationen be- Philosophıe, die sıch MIT der Lösung der durch
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die Dritte Welt gestellten Probleme befaßt, kostet, die Ausgaben für den Kundendienst
Bezug auf die Entwicklungshilfe. Nun nıcht mitgerechnet. Der Gebäudekomplex War

tendiert aber diese Hılfsaktion ıhrerar- ein Jahr ach seiner Vollendung Aaus Mangel
Struktur Vor allem dahın, das Dependenz- Fachpersonal och nıcht Benützung

Dıe Ankunft VO  n} 150 tranzösıschen Technikernphänomen verstärken Nach den usSs den
beginnenden sıebziger Jahren stammenden Zah- erlaubt u  3 endlich C1iNEC teilweise Inbetriebset-
len mındestens 75 %“ der bilateralen Hılfe ZUN$

Käute ı Geberland gebunden, be] Z WE Unter den Folgen solcher Art Hıltfe wollen WIFr
Dritteln der britischen, bei Ü %s der Japanıschen die Verschuldung VO  - Zaılre NENNECIN Sıe beläuft
un! der bundesdeutschen Entwicklungshilfe; sıch auf Miılliarden Dollar Vor allem aber
un 93 %e der Fonds der ÄAgency for International mu{(ß die Tatsache erwähnt werden, das
Development der Vereinigten Staaten Lebensniveau der Arbeiter der Stadt aufgrund
wurden wieder den USA ausgegeben der Inftlation VO Index 100 ı Jahre 1960 auf

)as schafft überdies eine technologische Ab- den Index 20 ı Jahre 1977 abgesunken ıisSt:
hängigkeit Bereich des Materials und des uch die großen internationalen Fiınanzorga-
Personals, die sehr oft länger dauert als offiziell sınd der Öffentlichkeit bekannt. Sıe
vorausgesehen und die die Länder der Dritten

internationalen Gemeinschaft die wirtschaftliche
geben sıch oft den Anschein, 1ı Rahmen der

Welt vollkommen unnotigen un! 1U11NO-

secn Ausgaben n  C Wwel Beispiele aus Taıire Entwicklung der Länder der rıtten Welt finan-
beleuchten diese Lage”. Belgien hat dıe Intra- zieren IMussen So wurde Pauls VI abe
struktur Flughafens Kısanganı, Lateinamerika ach SCINECL Reıse ach Bogota

mittelgroßen Stadt von 250000 Eiınwoh- ber die Interamerikanısche Entwicklungsbank
ern, finanzıert Dıe Stadt besıitzt bereıts ıhren Bestimmungsort geleitet Nun ben
Flugplatz, dessen Startbahn kürzlich vollständig aber Urgane WI1©e der Internationale Währungs-
erneuert worden War un: die Landung der Boe- fonds der die entsprechenden regionalen Kın-
Ing 737 un! der gESTALLEL Belgien gewährte richtungen CiNeEe Tätigkeit AauUsS, die Vor allem AazZu
C1iNE Finanzhilte VO  e 500 Millionen bifrs 18 Miıl- bestimmt 1STt ein Wıiırtschaftswachstum kapitali-
lıonen Dollar) der Bedingung, daß die stischen Typs fördern, das schließlich das
Arbeiten belgischen 1rma übertragen WeTI- Problem 1Ur och verschärftft Die großen, VO  a

der Weltbank tinanzıerten Arbeıiten ELW: auf denden Dıie CU«C Startbahn 1ST die längste Zentral-
afrıka bei 200 Breıte Luxuriöse Einrich- Philıppinen begünstigen das Fuflßfassen multina-
tungen Als egenpart hat Zaıre 40 Miıllionen tionaler Unternehmen Land Das gilt EetWwW.: für
Dollar tür die endgültige Ausführung investiert die Stauwerke ZuUur Erzeugung elektrischer ner-
CiINE Summe, die dem Jahreseinkom- IC Bezüglich der Hatenanlagen VO  $ Manıla des
Inen der diesem Verkehr angeschlossenen (Ge- berühmten Tondo Viertels) muß festgestellt
gend entspricht Ergebnis die belgischen Fırmen werden, dafß SIC das Einlaufen japaniıscher Schif-
haben guLe (Gewıinne eingeschoben, un! die In- te, eben Schiffe also, die den Zusammen-

bruch der einheimiıschen Fischindustrie be-stıtutionalısıerung der Dependenz wurde Ver-
stärkt schleunigt haben, erleichtern sollen Die haupt-

Das andere, VO selben Autor Zzitierte Beispiel sachlich von Internationalen Währungsfonds
1sSt die «Ciite de la Vo1x du Za'ir e» Es handelt sıch durchgeführte und Oorganıslerte iınternationale Fı-

auf ha Zentrum VO  — Kınshasa nanzhılte wurde ı Ör1 einer Entwertung
errichteten Gebäudekomplex, der die und- der Rupıe einer OÖffnung des Inlandsmark-
tunk- und Fernsehstation autnehmen soll ine tes für die FEıntu ausländischer Produkte C-
Gruppe tranzösıscher Fırmen übernahm den W as die Auslandsverschuldung hochtrieb
Bau Der tranzösısche Staat hat 65 Miıllionen Die Folge War Cin DESLEIZETLES Konsumnıiveau,
geliehen eiNe Entwicklungshilfe VO  — gleicher Zeıt aber auch eiNE sehr 1e] größere
Mıllionen und Kredite ohe VO  - 278 sozıale Ungleichheıt als bisher
Millionen gewährt Zaıre muflte aber Wır wollen CIN1ISC Auswirkungen der iındu-
Beıtrag VO  _3 gleicher ohe leisten, also ungefähr striellen un: ann auch der landwirtschaftlichen
75 Millionen Dollar Dazu kommt ein Vertrag, Abhängigkeıit nähker betrachten
der technıschen un: pädagogischen Unter- Tatsächlich bleibt die ındustrielle Dependenz
stützungsplan beinhaltet un:! Zaıre 60 Millionen der rıtten Welt doch ziemlıch eingeschränkt
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Das aßt siıch mıiıt ein Paar Zahlen leicht belegen: sichern, 1 den ACP-Ländern die Abnahme der
Sıeben Länder der rıtten Welt auf sıch Erzeugnisse «made Europe» un:!
70 der Produktion der Fertigwaren, alle ande- SCWISSC unrentable Industriezweige die Drıitte
Icen produzieren NUur 3() %e davon Es handelt sıch Welt verlagern >>

anderen Brasılien, Mexiıko, Indıen, Der industrielle Aufschwung den Entwick-
Südkorea un: Taıwan:; un: INan weıß auch lungsländern 1ST also großen eıl auf die
welcher Typ VO  e} Industrie den eisten Fällen Interessen der entwickelten Länder ausgerichtet
gEMEINT 1ST Gemäß den Angaben der Weltbank der gCNAUCT der Ländern un:!
kamen 8O 9 % der ausgeführten Endprodukte Gesellschaftsklassen etablierten wirtschaftlichen
A4US den westlichen, %e AUS den sozıialıstischen Kontrollmächte Freilich ann keıine Sıtuation
Ländern un ebentalls %“ aus allen Entwick- bloß statısch analysıert werden iıne jede hat
lungsländern iINnsgesamt Fügen WIT och hınzu, ıhre CISCNCN Wiıdersprüche un daher auch ıhre
daß 1960 den Entwicklungsländern obiger CISENC, nıcht gewollte Dynamik So ha-
Prozentsatz D, %a betrug un: ım Jahre 1990 ach ben dıe amerıikanıschen un:! Japalll-
den voraussıchtlichen Schätzungen 15, D betra- schen un: ıhrer Folge dıe deutschen, franzOösı-
SCH wird”?. Unglücklicherweıse ı1ST diese PrFrOzZCN- schen, britischen un: ıtalıeniıschen Investitionen
tuale Zunahme das Ergebnis der Ansiedlung Südkorea etzten Endes C1INEC OrtSsansassıge
ausländischer Unternehmen. Arbeiterklasse geschaffen die ersten AÄAn-

Nehmen WITr ein och konkreteres Beıispiel zeichen kapıtalistischen Bourgeoıisıe, dıie
ine Untersuchung A4U5 dem Jahre 1977 ZE1LIZL, Zzuerst als Zwischenglied fungierte un: anschlie-
dafß Argentinıen fast 50 °% der 150 wichtigsten Rend ıhr CISCHNCS Kapıtal zusammenscharrte Dıe
Industrieunternehmen des Landes durch auslän- ausländischen Investitionen wurden zunächst
disches Kapital kontrolliert werden 54 VO 120 durch die niedrigen Löhne un! die aufgrund der
sınd näamlıch ausländiısche Fırmen un arbeiten Militärdiktatur und der amerikanıschen Praäsenz

den rel Hauptzweıgen der Industrieproduk- gleichem Maße garantıerte polıtische Stabilität
L10N Nahrungsmittelindustrie, Metallındustrie aNSCZOSCH Unter dem ruck der Arbeiterschaft
un! Chemie S1C allein machen 68 %S der Nati0nNa- und des Verbots der Gewerkschaften)
len Industrieproduktion Aaus mußten die Löhne angehoben werden die

Im Jahre 1979 die Europäische Wırt- ausländıschen Unternehmen NCISCH mehr
schaftsgemeınschaft dıe Übereinkunft VO  a} Lo- dazu, die Investitionen abzubauen un: anders-
INC, die die Wırtschaftsbeziehungen MITt den wohın verlegen, und 111a fängt auch d
ACP-Ländern regelte (Afrıka, Karıbik Pazıfik) DCWISSC koreanısche Kapitalien auf ahnli-
also MItTL 56 ehemalıgen Kolonien der Neun. Die chen Weg bringen
«Confederation Mondıal du Travaıl» OFSAMNLSICL-  N S Aus allen diesen Gründen solche Art

ent C1iNEC Konfterenz ber diese Frage’. Sıe industrieller Beziehungen wesentlichen den
£ührte zunächst AdUS, da{fß die die ACP- wirtschaftlich entwickelten Gesellschatten Ent-
Länder mehr verkaufe, als S1IC VO ıhnen beziehe sprechend den Zahlen VO  - 1970 hatten die 11-
Indessen bleibt die Lieferung VO  - Rohstoffen kanıschen Investitiıonen Afrıka Laute dieses
un Landwirtschaftsprodukten als Wırtschafts- Jahres die Summe VO  } A%0) Millionen Dollar
taktor der ACP EKuropa gegenüber sehr bedeu- erreicht 1aber 996 Miıllionen tlossen die Vere1-
tend Dıie verlangte auch (sarantıen tür die Staaten zurück Die entsprechenden Zah-

Investitionen Dagegen wurde weder len für Asıen belieten sıch autf 200 beziehungs-
den Arbeitern och den landeseigenen Lebens- 400 Millionen Dollar Man schätzt daß
mıiıttelkulturen ırgendeıine (Garantıe gewährt dıe heimlichen Kapıitalrückführungen aus diesem
Nıchts WAar vorgesehen, den Austausch Z W1- Kontinent mındestens ebenso hoch lagen WIC die
schen ACP Ländern erleichtern, och offtiziell angegebenen Summen
iıhre CISCHNCN Energiequellen auszuschöpfen ber nıcht 11UT die Industrie 1ST Spiel uch
Kurz; die CMTI ZOS den Schluß :‚«Lome 11 1ST die Landwirtschaft 1ST diese Entwicklung hın-
durch den Iyp industriellen Ent- EINSCZOSCH S1€e unterliegt leichter bedeu-
faltung un! Öffnung der Märkte gekenn- tenden Spekulationen, als CS Gebije-
zeichnet, un ZWAar durch un! für die marktbe- ten Lebensmiutteln tehlt und manche andwirt-
herrschenden Mächte [ )as bedeutet SCHAUCI SC- schaftliche Produkte Alkoho]l umgewandelt
Sagt, die Versorgung EKuropas Rohstoffen werden können, der annn Treibstoff verarbeı-
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tet wırd Das aber betrifft ı besonderen die Es 1ST natürlich nıcht schwer begreifen,
Länder der rıtten Welt Dıie FAO 1ı1ST der Tat welche wirtschaftlichen, Ja auch politischen un!
der Auffassung, daß das Defizıt dieser Länder zuweilen milıtärischen Folgen diese Art
Getreide Jahre 1985 60 bıs 100 Millionen der Beherrschung MIiıt sıch bringt. Es gibt £freilich
Tonnen erreichen wiırd Eıner der Gründe dafür auch och andere Aspekte, die eiNe ganz beson-
IST dıe Ausbreitung der SOgENANNTIEN Handelskul- ere Beachtung verdienen Der VO  - ıhnen

ZUuU Schaden VO  _ Nahrungsmittelkultu- liegt och einmal auf dem Gebiet der Wirtschaft,
reNn, das heißt die Begünstigung der Produktion nämlıch die technologische Dependenz
für die Austuhr zZzu Nachteil des Ortseigenen In der Tat WAar die westliche Technologie
Konsums och IST das nıcht die CINZ1ISC Gleich- Länder eingeführt worden, die S1IC nıcht hervor-
gewichtsstörung Die entwickelten Länder VeOeI- gebracht hatten. Das WATre sıch eın Übel,
brauchen 5 kg Düngemittel Pro Kopf (Zahlen würden nıcht Z W e€e1 fundamentale Eigenschaften
von den unterentwickelten Ländern diese Einführung belasten einerseıts das

Nun STamMmMtTL aber ein eılsınd 6S NUur kg schütterliche Bewußtsein der Überlegenheit un!
dieser Düngemaiuttel eben Au den Entwicklungs- andererseıts die Polarısiıerung auf den Handel
ändern SO vermehrt sıch MItTt dem demographıi- Die ErSTgBCENANNTLE Eigenschaft zıieht allgeme1-
schen Anwachsen der Länder der Drıitten Welt Nnen Danz eintach die Zerstörung der alten ech-
auch ıhre Antälligkeıit Man mu{ och hıinzufü- nologien ach sıch die harmonischeren
SCNH, dafß die staärker werdende Minderheıit Fortschritt hätten integrıiert werden können, WI1e

65 Chiına der Vıetnam Bereich derVO Leuten, die durch das geltende Wırtschaftts-
modell begünstigt werden, dıe Eintuhr abwechs- Medizın ZUuU Beispiel geschehen 1ST ber das 1ST

lungsreicherer Lebensmiuttel mächtig ankurbelt nıcht alles Diıe technisch-wirtschaftliche Logik -
da sıch die Bedürfnisse dieser Gesellschaftsklasse nıcht Logistik IST auch C1NC Art VO  (n
ach dem Konsum der Aaus den westlichen Län- Ideologıe, die Cl Weltanschauung au sıch her-
ern eintrömenden Klassen richtet vortreıbt C1NC Weıse; den Lebensraum beset-

AIl das verstärkt och die Abhängigkeıit auf ZCN, die „wischenmenschlichen Beziehungen
dem Gebiet der Ernährung, W as sıch ann verstehen, die ZuUur and liegenden Rohstoffe

besonders Verbindung den Vere1- AU:  —$ us  A Die «Mıiıssıonare» der Techno-
nıgten Staaten Tatsächlich bestreiten die logıe sınd sıch jedoch nıcht dieser Dınge
USA 45 O der Weltaustuhr Getreide, 60 %e bewußt un: leiten Mechanısmen die VWege, die
Futtergetreide; 75 %, Reıs un: 83 O SOJa- hne jeden Übergang un:! hne sozıale Anpas-bohnen!!. IIG andwirtschaftliche Austuhr 978 Sunz bestehende Lebensweıisen und kulturelle

VWerte vernichten?.Miılliarden Dollar) beträgt ein Fünftel bıs ein

Viertel des amerıikanıschen Exports”“. Dıie Zweıfte Eigenschaft 1ST och schwerwiıe-
Dıie ZeEo  E Weltentwicklung tendiert da- gender Die Technologie wırd nıcht
hın, den Vereinigten Staaten e1INE vermehrte Mo- leeren Raum übertragen Und während sıch das
nopolstellung ein  IMe und dıe Nahrungs- technologische Nıveau hebt auch die
mittelversorgung als CinN Machtmiuttel I- Abhängigkeit VO  a ıhren Quellen Es kommt
ZCN, MItTL doppelten Aufgabe Zunächst auf Teufelskreis, enn ein technologischer
dem Gebiet des Handels «Die großen Märkte Beıtrag rutft oft anderen aut den Plan
der Zukunftt» erklärte Senator McGovern, Übrigens wırd der technologische Markt durch
«Jiegen gerade Regionen, denen das Patentmonopol vollständıg abgedichtet Und

es 1ST bezeichnend da{fß auf der 1979 VO  } denTeıle der Bevölkerung muıttels des <F00d tor
Peace> lernen, amerıikanısche Nahrungsmittel Vereıiınten Natıonen VWıen Oorganısıerten Kon-
verzehren Denen WIr heute helfen, die werden ferenz (Konferenz der UN  S für die Wıssen-
MOrgen uUuNseTIC Kunden SCIN >> Dıe Z W ee1lite schaft un die Technik Diıenst der Entwick-
Funktion 1ST politischer Art Das soeben SCNANN- lung) VO den entwickelten Ländern nıcht das

Programm PE 480) 1eterte namlıch Chıle gErNINSSLE Zugeständnis gemacht wurde, obwohl
ach dem Staatsstreich VO 1973 Lebensmuttel die Entwicklungsländer arum baten Mehr un
VWert VO Miıllionen Dollar, während mehr haben die übernationalen Unternehmen die
gleichen Jahr die Gesamtheıt der übrigen lateın- technologische Kontrolle der and Auf diese
amerikanıschen Länder 1Ur C1IiNC Unterstützung VWeıse kommt den direkten Handelsbeziehun-
VO Millionen Dollar erhielt SCH ein Element hınzu, das die Entwick-
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lungsländer och mehr ı Abhängigkeit ringt Jährlich nehmen die Getreideeinfuhren ausden
uch die Einführung dessen, W as INan heute USA Z aber die Bauern verdienen nıcht SCNUS,
«angepaßte Technologie» ein Grunde dieses Getreide kaufen Ihre Unterernäh-
guter Einfall entgeht dem nıcht völlig rung wiırd kritischer, während doch das

Dazu kommt, die Techniken SCWISSC Or- landwirtschaftliche Einkommen wächst Als sıch
ganısationsformen hervorbringen, ebenso WIeC das amerikanısche Unternehmen Carnatıon
auch die Schaffung Aufgaben So Bezirk VO  - Arequıpa festsetzte, brachte die
etw. die Weltbank 1974 veröffentlichten kleinindustrielle Butter- un: Käseherstellung
Untersuchung, daß - Nıgerı1a durch die ZU Erliegen Auft diese VWeıse verschwand CinNn

Autbereitung VO  3 Palmöl die Einkommen der volkseigener Verbrauch ZU Vorteıl der Ernäh-
Bauern 50 %“ heben un: die Investitionsko- wohlhabender städtischer Bevölkerungs-

schichtensten 70 % senken konnte, 1€es bezug auf Dieselbe Erscheinung wurde oft-
ach westliıchem Muster zentralısıerten mals Falle des Nestl& Unternehmens hervor-

Entwicklungsplan Was die Aufgabenvermeh- gehoben
rung betrifft läuft SIC auf dıe Einrichtung Immer och auf dem gleichen Gebiet 1ST iINan

Gruppe VO  - Technokraten hinaus, die oft auch Zeuge Verminderung der Arbeıtsplät-
für die sozıalen und politischen Dımensionen deren Vermehrung Die «STunc Revolu-
iıhrer Arbeit übrighaben Im Austausch der LLON>» hat Indien gewaltige Einbußen ach sıch
zialıstıschen Länder untereinander 1ST INan Zeuge gEeEZOSCH Man schätzt, ınnerhalb VO  - zehn
ähnlicher Erscheinungen, VOT allem, W as die Jahren ZWC1I Drittel der Frauen VO  a} der andwiırt-
kulturellen Belange der Technologie angeht das schaftlichen Produktion ausgeschlossen wurden,;
zieht ann zuweılen recht charakteristische De- also Miıllionen VO  e Miıllionen Frauen Dıie
pendenzen WIC auch Verschwendung un: Unan- Zahl der Bauern hne Landbesıtz hat sıch tast
gepaßtheit ach sıch och sınd die Handelsbe- verdoppelt Ahnliche Erscheinungen werden aus

ziehungen, wenn auch nıcht vollkommen 1abwe- Lateinamerika gemeldet 19/2 SINSCH schät-
send nıcht das CINZISC un: letzte Regulations- ZUNSSWCISC mehr als Miıllionen andwirtschaft-
PTINZ1ID, SCNAUSO WIC den kapıtalistischen Län- lıche Arbeitsplätze verloren Was diese Lage

besonders bedrohlich gestaltet, das IST die Tatsa-
che, da{fß aut dem iındustriellen Sektor keine

Arbeıtsplätze geschaffen wurden Im (e-Die sozıalen Folgen der beschriebenen
geNSALZ dem, W as INanl manchmal denkt undWirtschaftsorganisation Vor allem dem, w 2as sıch die örtlichen Regıe-

Wır haben schon auf mehrere so7zıale Folgen Zur Rechtfertigung ausmalen stellen
angespielt, möchten aber auf ZWeE1 VO  } ıhnen die übernationalen Investitionen NUur WECN1EC
besonders hinweisen Die 1ST der nıcht CUuU«cCc Arbeıitsplätze bereıt Man überträgt NUur

durchgeplante und also übergangslose Zusam- eine ZW ar vereinfachte, aber mechanisierte Pro-
menbruch der überlieferten Strukturen Zu- duktionsweise Das hat den Vorteıl keine
nächst muß INan SaASCHI, daß die kleinen örtliıchen bedeutende un: rasch aufsteigende Arbeiterklas-
Industriebetriebe oft durch die Konkurrenz e_ autkommen lassen Verbunden MIt politi-
drückt werden So hat ZU. Beispiel Kenıa der schen Regierungsformen, die die sozıalen und
Einbruch der multinationalen Seitenftirmen OrTtS- polıtischen Rechte einschränken, erlaubt dıe
aNSaSSıSC Herstellungsbetriebe, die zahlreiche, Wiırtschaftspolitik eiNe rasche Vermehrung des
aber technısch ausgebildete Arbeitskräfte Kapiıtals, W as der gegenwartıgen Phase des

Dıiebeschäftigten, ı den Bankrott getrieben . Kapitalismus angesichts der Konzentratiıon auf
Wiırkungen autf dem Gebiet der Nahrungsmittel- Weltebene einerseılts und der relatıven Vermin-
industrie durch die Einführung industrieller Kul- derung der Kapitalanhäufungsquoten be-

sınd oft verheerend Das IST etWwW: mehre- Bereichen des Kapiıtaliısmus der «Me-
ren lateinamerikanischen Ländern der Fall So tropolen» andererseıts notwendig 1ST Die Arbei-
bewirkten Mexıko fremde Gesellschaften, die ter klasse der rıtten Welt zahlt also Danz offen-
diese Art VO  - Kulturen VO  _3 Indianern sichtlich die Kosten Nıcht vErgCSSCNH 1ST die
der Mestizen bebauten Gegenden anpflanzten, Tatsache, da{ß mındestens ein eıl der Arbeitslo-
C1INEC Verminderung der Maisproduktion, des tira- sıgkeıt den europäischen Ländern und
ditionellen mexıkanıschen Nahrungsmittels also Nordamerika ebentalls verursacht 1ST durch den
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Tansanıa versucht, seiın ErziehungssystemProduktionstransfer in Gebiete MItTt niedrigenArbeitslöhnen. zuwandeln, es einem fortschrittlichen sOz14A-

Man muß übrigens hinzufügen, der ruck listischen, auf die laändlichen Gebiete konzen-
auf die Reallöhne in der rıtten Welt VO  - bedeu- trıerten Entwicklungsmodell anzZupasSSCH, annn
tendem Gewicht 1st Wır haben schon auf die begegnet es recht heftigem Wiıderstand VOT

Lage in Zaıire hingewiesen: doch gilt das zıiemlıch lem VO  3 seıten der Kırchen, die in diesem
allgemein. In Indien ZU Beispiel sank zwıischen Erziehungsbereich hohe verantwortliche Posten
1961 und 1977 der Reallohn eınes Arbeıters 1in innehaben. In den meısten lateinamerikanıschen
der verarbeitenden Industrie eın Drittel!?: Ländern herrscht fast vollständiger Mangel
dabe1 dürten WIr nıcht veErgCSSCHI, mehr als technischem Unterricht, der den Bedürtfnissen
4.(0 % der (vor allem ländlichen) Gesamtbevölke- des Landes angepaßt ware; die geringe Anzahl
rung unterhalb der «AÄrmutgrenze» ebt das ausgebildeter Techniker wırd VO  3 den ausländi-
heißt unterhalb des Lebensminımums) un! da{fß schen Fırmen völlıg vereinnahmt.
die unferen 20 % dieser Bevölkerungsschicht seıt Wır mussen och hinzufügen, da{fß die Politik
der Unabhängigkeıt 1n eıne ımmer schlimmere der VO  3 den westlichen Ländern gewährten Stu-
Lage absinken. In der Industrie VO  3 S20 Paulo in dienstipendien ganz deutlich dahın zıelt, die
Brasılien verursachte die Inflatiıon einen Sturz wirtschaftliche Abhängigkeıt muittels der Ausbil-
der Reallöhne 50 °% gerade der Zeıt, als dung verstärken. Es £ällt auf, dafß die Stipen-.
INa och VO «brasılianiıschen Wıirtschattswun- 1ecn für das Studium der Geisteswissenschaften
der» sprach. ganz bedeutend vermindert, in gewıssen Län-

Die Zzweiıte sozıale Folgeerscheinung 1St das ern völlıg unterdrückt wurden, weıl man

Entstehen eiıner sozıalen Klasse, die sıch der s$1e für unnutz, wWenNnn nıcht ga tür gefährlich
Möglichkeıit erfreut, dank ıhrer Stellung in einer hielt. Dıie weıtaus größte Mehrkheıt derer, die 1im
OÖkonomie der Dependenz konsumıieren Ausland studiert haben, kommt muıt einem <Paß »
oder dank ıhrer Stellung 1in eıner örtlich in zurück, der 6S ıhr erlaubt, sıch in der priviılegier-
Ausbreıitung begritffenen kapıtalistischen Wırt- ten Miınderheıt testzusetzen, übrıgens einz1g un!
schaft (Indıen, Korea, Südafrıka, Brasılien, Me- allein VO  a dem Interesse bewegt, das etablierte
x1ko), WI1e auch 1im Staats- der Privatdienst. Der Modell Leben erhalten. Es 1bt wen1ge, die
Abstand den Volksklassen nımmt ständıg sıch mıt den iıhnen unterstellten Gesellschafts-

schichten usa:  iun und für deren Gleich-So stieg in Brasılien zwıschen 1960 und 1970
gemäfß den offiziellen Statistiken der Anteıl der stellung kämpften. In den sozıjalıstischen Ländern
oberen fünf Prozent der Bevölkerung Natıo- ist das allgemeinverpflichtende Unterrichtssy-
naleınkommen VO  } 9% auf 35 O (private stat1- stem zunaächst demokratisıert un: auf die IN-
stische Quellen sprechen VO  3 %) Dıesem Bevölkerung ausgedehnt worden. Ofrt wurde
Modellfall begegnet INan überall, VO  - Thailand ıhm die Handarbeit als ebenbürtige Betätigung
hıs den Phılıppinen, VO  a} Salvador bıs ach beigegeben (Kuba, Vıetnam, Tansanıa). Dagegen
Chile, VO Zaıire bıs Keniıa — überall dort, das siınd ın den entwickelten sozıialıistischen Ländern
kapitalistische System in die Wege geleitet ist die Studienstipendien zahlreıich;: die Bemühun-

CN Anpassung die Lage in den soz1ialist1i-
schen Entwicklungsländern lassen aber oftTIT. Dıie bulturellen Folgen der Abhängigkeit wüuünschen übrıig, un! 1es sowohl auf dem Ge-

Zahlreiche kulturelle Auswirkungen wurden jet der Technologie als auf dem der GeisteswIis-
schon ben angemerkt; ELW das Aufdrängen senschaften. Das verursacht sehr ernst neh-
eiıner Technologie, die sıch annn anderem mende Verschiebungen; doch sınd s1e langiristig
auf das Schulsystem auswirkt. In sehr vielen gesehen wenıger schwerwiegend, enn diese
Ländern WAar und bleibt der Unterricht sehr oft Länder erfreuen siıch, auch wenn sS$1e unterent-
dem Unterrichtswesen der Hauptstadt A4aUuS der wickelt sınd, einer besseren Beherrschung der
Kolonialzeit verpilichtet. Man bıldet die Jugend, Mechanısmen ıhres wirtschaitlichen, sozialep

und kulturellen Wachstums.VOr allem in den Oberschulen, entsprechend
iıhrem Verlangen, VO Land 1in die Stadt INzZ Dıie kulturelle Abhängigkeıt drückt sıch auch
sıedeln un sıch Ja nıcht eıne Handarbeıt auf dem Gebiet der Massenmedien aus, 1m Be-

reich der Presse, des Rundfunks und des Fernse-binden. Dıie Suche ach Arbeıtsplätzen 1mM Ter-
tiärbereich hat Vorrang Wenn da eın Land W1e ens Man denke ETW das Monopol der 1er
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der fünf großen internationalen Presseagentu- ichkeit. Man ann diese verschiedenen Aspekte
ren (AFP Reuter, UPI uUuSW Einschneidender der Realıtät nıcht voneinander rennen iıne
aber 1St VO kulturellen Standpunkt Aaus gesehen wahre Entwicklung geschieht NUT, WEeNnNn die
die unmittelbare Beherrschung der landeseige- ZESAMLE Bevölkerung daran teillnehmen ann
NCN Rundtunk- un Fernsehstationen Wır ha- un WEeNnNn diese Teilnahme sozıal un: kulturell
ben auftf den Fall Zaıire hingewiesen 65 gibt aber aktıv 1ST Die Marktwirtschaft behaftet diesen
sehr viele andere Beispiele In Mexıko 1St fast das Mechanısmus MItT grundlegenden Fehler,
ZESAMLE Fernsehprogramm dem amerikanıschen enn SIC gründet MITL ıhren Zielen auf
Fernsehen iIinOommen; dasselbe ann INan wiıderspruchsvollen Basıs Kapıtalvermehrung,
ganz Lateinamerika beobachten In Sr1 Lanka techniısche Wıirksamkeit Blick autf Profıit Auf-
wurden zwıschen 1979 und 1980 60 01010 ern- rechterhaltung der Beherrschung des Rohstoff-
sehapparate ZU Preıs VOo  n} 600 bıs 200 Daollar marktes un der Endproduktion, kultureller
verkauft, während doch das Jahrliche Durch- Eintflu{fß politische Kontrolle (Ganz abgesehen
schnıttseınkommen der Bevölkerung aum 700 davon, da{fß diese Wırtschattsform unfähig 1ST, die
Dollar beträgt Bald werden Fernsehapparate Entwicklungsprobleme der rıtten Welt 1ö-
den Schulen und Gemeindezentren aufgestellt SCH INan schätzte 1972 daß Indien 200 Jahre
ber 99 D der Programme sınd (miıt Ausnahme brauche, die Vereinigten Staaten einzuholen,
der Lokalnachrichten) Ortiert, un!| die Re- Uganda, Malaysıa und Peru 400 un: Pakıstan

e1Ist fast ausschließlich ausländische Wa-klameS 1750 Jahre 1ST diese Wirtschaftsstruktur
CN Man annn sıch leicht vorstellen, welche geradewegs VO  } zerstörender Wiırkung auf die
Wertmodelle da übermuittelt werden un: welchen fundamentalen Entwicklungsabläufe Der
Einfluß 1es autf das Verhalten der Bevölkerung Vorgang annn so7z1al als CIMn ungeheurer Klassen-
haben ann kampf autf VWeltebene bezeichnet werden Will

Wıill 11n sıch VO  3 der allgemeinen Auswir- 1L1all wırksam ein christliches Wort dieser
kung wirtschaftlichen, sozıalen und politı- Lage SapcCH, geht CS Zuerst darum, S1e reali-
schen Beherrschung ein Bıld machen, 1ST es ZuL, stisch analysıeren In dem Maße, WIC dıe
sıch Fall I Kıirchen das nıcht tun, werden SIC selbst objektiv
Saıgon. Der Zertall, besonders 1ı kulturellen Komplıizen, der ihrem CISCHCN Schoß
un moralıschen Bereıch, War derart gründlich, entwickelten Reichtümer Hochherzigkeit und
dafß 65 Jahre, wenn nıcht C1iNE Generatıiıon gutem Wiıllen Hıer ZEIZT sıch MIt schrecklicher
brauchen wiırd den Laut der Dınge ZU Klarheit die dramatische Unangepadßtheıit der
Besseren wenden «Soziallehre der Kirche», die die Aufhebung der

Ungerechtigkeiten Zusammenarbeit aller
Klassen Gemeinwohl sıeht hne daß dieSchluß Bedingungen geschaften werden, die die VO  ; uns

Der wirtschaftliche politische und kulturelle beschriebenen Mechanısmen der Beherrschung
AUS der menschlichen Gesellschaft entfernenBereich sınd Bestandteıile Wıirk-

ährend des ersten Jahrzehnts wuchs ı den Entwick- Die CMT IST die ehemalige Contederation Internationale
lungsländern das Einkommen PTro Kopf Dollar, das der des Syndicats Chretiens.
industrialisierten Länder ber 650 Dollar Omo- SSCMIT., Flash specıal 116 (25 Okt
Fadaka, Zzitiert beı Amın, Dependent Development Al= W usan George, Lie Tiers-Monde face 3 ses riches clients:
ternatıves 1{1 1976 S  z  81) Le Monde Diplomatıque (MärzEbd 386 Sophie Bessıs, alımentaire (Maspero, Parıs

Verhaegen, Zaire: Les chainons de ]a dependence
Dialogue Ruanda) 68 (Maı-Juni 11 USDA FAS Faim-Developpement Ossıer

Ebd 21€ 80-3 11
Bericht der Weltbank, zıitiert Faım-Developpement, Ebd 13

Ossier 79— 12 (Dezember 16 George McGovern, War agaınst Want Walker and CO
6 La Prensa Economica (Buenos-Aıres), Zitiert Da LAI New ork

(Agence Latıno--a TNeEerTicalıNne d’Information — Kanada) DE (29 Chıile America 35 (Sept -Okt
Sept 147 Fourez, Transtert de technologıe developpement
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du Tiers-Monde: La Revue Nouvelle Nr.i HOUTART
73— 1925 Belgien geboren Doktorat Soziologie derFaiım-Developpement, Ossier 79 — 1 ‘9 katholischen Universıität Löwen (1973) Direktor For-Susan George, Zzıitiert 1 Faım--Developpement, aaQO
17 schungszentrum tür Soziologie und Religion (1956) und

AaQO Ossıier 10 Protessor der obengenannten Universıität. Mehrere Veröf-
fentlichungen ber Religionssoziologie, darunter JuüngstenAaQO Ossıier Z 16 Datums Eglıse Revolution (ın Zusammenarbeit MITtWard Morehouse, Scıence, technology, and

dependence a framework for international debate Alternati- Rousseau, un: Religion and deology Sr1 Lanka
(Hansa, Anschriufft SORE Bätıiıment 5 21 Place

Vecs 389 Montesquıieu, 1348 Louvain-la-Neuve, BelgienVamıiıda Tarzıe Vittachi, Newsweek (14 Julı
Aus dem Französischen übersetzt VO  - Arthur Himmelsbach

uch WeNn ach dem Selbstverständnıis der
Kuno Füssel Kırche ıhr Zweck (die Menschen Z CWISCH

eıl führen) nıcht ein unmıttelbar gesell-
schaftlicher 1ST un: ıhre Aktionsformen nıcht

Die Bedingtheıit der Kırche direkt Au den soz106konomischen Verhältnissen
durch die soz106konomische abgeleıtet werden können, auch WEeNn 65 eiINEe

legıtime Dıiıtferenz 7zwischen Wesen und Erschei-
Siıtuation nNnung der Kırche 21Dt, bleibt SIC doch aufgrund

ıhrer notwendiıgen gesellschaftlıchen Verfaßtheit
un: durch die Klassenzugehörigkeit ıhrer Miıt-
glieder determinıert durch die Antagonısmen der
Produktionsweise und die durch SIC

asymmetrischen soz1ıalen Beziehungen un: Kon-Der theoretische Rahmen tlikte 7zwıischen Herrschenden und Beherrschten
Nımmt 10an MIit dem Zweıten Vatikanıschen Die Klassenspaltung macht auch VOLr der Kıirche

Konzıil die Geschichtlichkeit un!: Weltverfloch- nıcht halt un: der kırchliche Apparat
tenheıt der Kırche bedeutet 1es daher bewußt der unbewußt auch

analytıschen Sprache formuliert Struktur, Funktionen den Klassenkämpten wahr, wobeıi
Merkmale un:! Artikulationsweise der Kirche die Kırche geschichtlich sowohl als herrschaftssi-
sınd geformt, begrenzt un! ausgerichtet durch chernde WI1IC als subversive un:! systemüberwiın-
die jeweıilige ı Gesellschaft vorherrschen- dende Kraft aufgetreten ı1STt
de Produktionsweise. Unter Produktionsweise eht INanl MITt Engg:ls3 VO  a} relatıven
verstehen WIT dabei Anschluß Althus- Eigengesetzlichkeıit des Überbaus und VO  am}
ser den zugleich durch die relatıve AÄAutonomıe Einflußnahme auf die Basıs AaUs, annn
und die komplexe Einheıt seiNer Elemente defi- annn nıcht jede ideologisch-relig1öse Konfigura-

LION auch als direkter Ausdruck VO  n öko-nıerten gesellschaftlichen Produktions und Re-
produktionsprozeß wobeı etzten Endes die nomiıschen Konjunkturen gedeutet werden Im
Oökonomische nstanz dıe determinıerende Rolle Falle der Kırche findet e1iNeEe komplizierte
spielt daß das Okonomische den Punkt Wechselwirkung 7zwischen spezifischen Verän-
bestimmt dem die anderen Instanzen Politik derungsprozessen ı ıhr selbst und den Verände-
und Ideologie die Grenze ıhrer eigenständıgen rungsSsprOzCcSSCH den anderen Überbauinstitu-

tiıonen un: der Basıs der GesellschaftPraktiken un: Funktionen finden
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